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Am Anfang war das Wort. Und dieses Wort ist aus meinen Gedanken entstanden.


Diese meine Gedanken sind aus meinem Licht und meiner Liebe entstanden.


Dieses Licht habe ich jedem Menschen in sein Herz gelegt.


So entstehen aus meinem Licht in den Herzen der Menschen meine Gedanken, die zu meinem wahren Lichte führen, das erfüllt ist von meiner Liebe, die allen


Menschen gilt und zur Verfügung steht.


So hat jeder Mensch Gelegenheit aus meinem Wort das Licht in seinem Herzen zu schöpfen und seinen Mitmenschen zu dienen durch die Gaben, die ich jedem Menschen in sein Herz legte.


Leider wird so oft mein Wort, meine Stimme, durch den Lärm der Welt übertönt.


Die Welt habe ich überwunden, und so gebe ich jedem Menschen die Gelegenheit auf sein Herz zu hören und danach zu handeln und letztlich sind dies meine Worte,


meine Gedanken, weil ich will, dass jeder Mensch, durch das, was ich in des Menschen Herz gelegt habe, meine Führung zu Teil wird.


Jeder Mensch hat also damit die Möglichkeit, sich nach dem zu richten, was ich in sein Herz gelegt habe.


Richtet sich ein Mensch nicht danach so hat er bereits sein eigenes Urteil gesprochen.


Jeder Mensch hat also beides in sich verborgen, den Himmel und die Hölle.


Welchen Weg ein Mensch geht liegt somit nicht mehr in meiner Verantwortung, auch wenn mir Vorwürfe gemacht werden und mir alle Schuld an den Missständen auf Erden gegeben werden.


Jeder Mensch hat also selbst die Möglichkeit zu entscheiden, wohin ihn sein Weg führt, nach oben oder nach unten.


Bleibt daher in meiner Liebe. Richtet euch nach dem, was ich in euer Herz gelegt habe.


Amen





Einleitung


Dieses Büchlein soll dazu beitragen im Menschen ein Aufwachen, ein Bewusstwerden zu erzeugen.


Viele leben in einer Art Dämmerung. Der Geist wird vernebelt durch unsere Gedanken, die nicht mehr unsere Ureigensten sind.


Gott hat uns einen Geist der Liebe, der Kraft und der Besonnenheit gegeben.


Die meisten Menschen sind sich nicht mehr im Klaren darüber, welcher Geist sie führt.


Viele sind von Ängsten, Sorgen, Neid, Hass geplagt.


Und hier kann man wirklich von einer Plage sprechen, einer Art Heimsuchung.


Wir lassen uns beeinflussen von dem, was andere sagen, dass es gut für uns sei. Von dem was wir im Fernsehen anschauen, in der Zeitung lesen, im Radio hören, Experten uns raten.


Dies führt zu einer Reizüberflutung und letztendlich machen wir unsere Entscheidungen von dem abhängig, was andere von uns erwarten.


Die Erwartungen anderer werden zu unseren eigenen.


So entstehen wahre Gedankenfelder, Bewusstseinsfelder, die letztendlich die ganze Menschheit beeinflussen.


So ist zu beobachten, dass beispielsweise ein Krebsbewusstsein entstanden ist, das ständig genährt wird durch Ängste, Medienberichte, usw.


Ganze Industriezweige leben davon und machen Milliardenumsätze mit Illusionen, die in uns künstlich erzeugt worden sind.


Können sie sich erinnern, als das Thema Cholesterin die Runde machte? Experten waren der Ansicht, dass Eier zu einem hohen Cholesterinspiegel führen und dieser verantwortlich sei für Herz – und Kreislauferkrankungen und Tausenden von Todesfällen.


Täglich wurde darüber berichtet. Angst kam auf. Die Leute vermieden es, Eier zu essen.


Später erkannte man, dass man sich geirrt hatte.


Dieses Buch soll ihnen Wege aufzeigen. Möglichkeiten, die nicht abschließend sind und auch nicht sein können.


Es soll zum Nachdenken anregen. Über unser Leben, unsere Gesundheit.


Ich wünsche ihnen viel Freude beim Lesen.


Mit den besten Grüßen


Rainer Erdmann




Auch wenn viele Menschen denken, dass es Schicksal gibt, einen von Gott für jeden Menschen vorherbestimmten Weg, ist dies nicht die Wahrheit.


Und hier gilt der Satz: Jeder ist seines Glückes Schmied.


Zu oft wird das Schicksal verantwortlich gemacht für jede glückliche und unglückliche Begebenheit. Zu oft wird die Schuld im Schicksal, oder aber auch die Schuld


bei anderen Menschen gesucht.


Dabei vergessen wir doch, dass wir alles selbst sind und selbst verantwortlich sind für unser Denken und Handeln.


Durch unser eigenes Denken schaffen wir letztendlich unsere eigene Realität, unsere eigene Welt und dies wird zu unserem Schicksal. Ja, wir bestimmen sogar unseren eigenen Körper.


Das kann jeder an sich selbst und auch bei seinen Mitmenschen ganz leicht erkennen.


Schauen wir doch mal wie ein zorniger Mensch aussieht.
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Auf der Stirn bilden sich Falten und nicht nur dort, sogenannte Zornesfalten.


Die Augen zusammengekniffen, die Lippen zusammengepresst.


Die Kosmetik oder der Schönheitschirurg sollen dann richten, was keiner im Außen sehen soll:


Die innere Gedankenwelt.


Wie innen, so außen. So ist es mit allem. Alles was im Außen existiert, muss zunächst im Inneren, im Geistigen vorhanden sein.


Ein Gesichtsausdruck, der jedem signalisiert: Geh mir aus dem Weg, mit mir ist nicht zu spaßen.


Und so geht man diesem zornigen Menschen tatsächlich aus dem Wege. Überall wo er auftaucht, umgibt ihn eine dunkle Wolke. Und da jeder Mensch von seiner Aura umgeben ist, werden auch seine Gedanken, Gefühle in seinem Feld gespeichert und übertragen sich auf die gesamte Umwelt.


Dieser Einfluss schädigt nicht nur den Menschen selbst, sondern auch alles, was ihn umgibt.


Gefühle der Liebe werden ausgeblendet. Es wird Gift und Galle gespuckt.


Und dies zeigt sich nicht nur an der Umgebung, auch die Organe, speziell Leber und Galle werden mit Giften überflutet. Ebenso alle Zellen.


Wird weiterer Zorn zugelassen entstehen dann auch Organschäden. Speziell die Leber, das Hauptentgiftungsorgan des Menschen wird in ihrer Funktion immer mehr eingeschränkt.


Wird dieser Zustand chronisch, manifestiert sich das vorher nur geistig Vorhandene, im Materiellen, in Gallensteinen.


Es können Magengeschwüre, Dysfunktionen im Hormonsystem, Darmprobleme, Überreiztheit des Nervensystems, u.a. entstehen.
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